
Name                                                     Stück/25m² 100m² 
(botanisch - deutsch)                                                   (empfohlener Mengenanteil)

Hinweise
(W: Winterwirkung durch Strukturen und Texturen oder wintergrüne 
Belaubung)     

Alternativart/-sorte

1. Gerüstbildner
Carex pendula - Riesen-Segge 3 10 Breitblättrige Horste mit weit überneigenden Blütenhalmen, 

100 cm hoch, wintergrün, nach strengen Wintern 
Teil-Rückschnitt im Frühjahr; wegen Versamung evtl. 
Samenstände abschneiden, [W]

3 (10) Molinia arundinacea ’Karl 
Foerster’;
3 (10) Iris foetidissima (für wintermilde 
Gebiete)

Helleborus argutifolius - Korsische Nieswurz 5 20 Immergrün; Blüte hellgrün, schalenförmig, in milden Wintern 
ab Ende Februar, 30 cm, trockenheitsverträglich, [W]

5 (20) Helleborus foetidus

Hosta ventricosa - Glocken-Funkie 3 10 Glänzend grüne, herzförmige Blätter, blauviolette, 
glockenförmige Blüten im Sommer, 80 cm

3 (10) Hosta ’Devon Green’

Polystichum aculeatum - Dorniger Schildfarn 5 20 Im Austrieb hellgrün, danach dunkelgrüne, glänzende Wedel, 
wintergrün, 70 cm, [W]

5 (20) Dryopteris erythrosora (für 
wintermilde Gebiete), 
3 (10) Dryopteris affinis

2. Begleitstauden
Arum italicum ‚Marmoratum’ (Syn. ’Pictum’) - 
Italienischer Aronstab

8 30 Laub glänzend dunkelgrün mit markanter cremeweißer 
Marmorierung, Laubaustrieb im Herbst, zieht im Sommer ein; 
wintergrüner Geophyt, auffälliger, orangeroter Fruchtschmuck 
im August/Sept., giftig, [W]

Asplenium scolopendrium (Syn. Phyllitis colopendrium)
Hirschzungenfarn

5 20 Zungenförmige, hellgrüne, ledrige Wedel, wintergrün, [W]

Bergenia ’Beethoven’ - Bergenie 8 30 großblättrig, glänzend, immergrün, 30 cm, Blüte im Frühling, 
fast reinweiß, [W]

Brunnera macrophylla ’Jack Frost’
Großblättriges Kaukasusvergissmeinnicht

12 50 Silbrigweiße Blätter mit grünen Adern, Hellblauer Blühaspekt 
im späten Frühjahr

12 (50) Brunnera macrophylla 
’Langtrees’ oder ’Silver Lace’

Carex oshimensis ‚Evergold’ 7 30 sehr fein belaubte, gelb/grüngestreifte Segge, immergrün, [W] 7 (30) Carex oshimensis ’J.S. 
Greenwell’ (grünes Laub)

Hosta lancifolia - Lanzenblatt-Funkie 13 50 Dunkelgrüne, glänzende Blätter, blauviolette Blüten im 
Spätsommer, schneckengefährdet

13 (50) Hosta ’Harry van Trier’ 
(wenig schneckengefährdet)

Liriope muscari ‘Ingwersen’ - Horstbildende Liriope 15 60 Dunkelgrüne, grasartige Blätter, wintergrün, dunkelviolette 
Blütenrispen im Herbst, [W]

15 (60) Liriope muscari ’Big Blue’ 
(bildet kurze Ausläufer)

3. Füllpflanzen
Euphorbia amygdaloides ’Purpurea’ 
Mandelblättrige Wolfsmilch

8 30 dekoratives rotes Laub: wintergrün, gelbgrüner 
Frühjahrsblüher, 40 cm, kurzlebig, versamt in Lücken, [W]

4. Bodendecker
Vinca minor ’Marie’ - Kleines Immergrün 90 350 Feintexturiertes, glänzendes Laub, immergrün, blaue Blüte im 

Frühling, großblütig, kompakter Wuchs, schwachwüchsig, [W]
90 (350) Vinca minor ’Gertrude Jekyll’ 
(weiße Blüte), 
90 (350) Waldsteinia ternata

5. Blumenzwiebeln und -knollen; Pflanzung im Herbst
Anemone blanda ’White Splendour’
Balkan-Windröschen

250 1000 leuchtend weiße Blütensterne im April; Hinweis: zwischen 
Bodendecker pflanzen

Hyacinthoides hispanica ’White Triumphator’
Spanisches Hasenglöckchen

120 500 Im späten Frühjahr weiß blühend, glänzend grünes Laub

SchattenglanzStandort: frisch bis mäßig trocken; nährstoffreicher, schwach humoser, bindiger Boden; mäßiger Wurzeldruck; Falllaub wird gut 
vertragen   Licht: halbschattig oder absonnig   Farbe: glänzende Blattoberflächen, zum Teil silbrig marmoriertes oder panaschiertes 
Laub, kontrastreiche Strukturen und Texturen; Blühaspekte in blauviolett, weiß und hellgrün sind nicht vorrangig
Anwendungsgebiete: lichte Gehölzrand- und Gehölzsituationen im öffentlichen und halböffentlichen Grün, absonnige Bereiche an 
Gewerbe- und Bürogebäuden, halbschattige oder absonnige Bereiche in Hausgärten sowie im halböffentlichen Wohnumfeld; 
Mindestgröße: 25m².   
Pflege: Zeitaufwand für die Pflege 2-4 AKmin/m²/Jahr; der Pflegeaufwand im Pflanzjahr ist meist etwas höher; 80% der Arten sind 
winter- oder immergrün und benötigen meist keinen Rückschnitt; im 1. Jahr Wässern, danach nur bei anhaltender Trockenheit.
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